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Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten  Katrin Ebner-Steiner,  Josef Seidl,  Ralf Stadler AfD

vom 05.06.2019

- mit Drucklegung -

Ausschreitungen im Ankerzentrum Stephansposching und Übergriffe auf
die Bevölkerung in Plattling

Am Freitag, dem 31. Mai, kam es in der Außenstelle des Ankerzentrums in Stephansposching zu
Ausschreitungen. Dabei wurden nach Medienangaben mehrere Polizisten verletzt. Am Dienstag,
dem 4. Juni, verübte ein Senegalese im benachbarten Plattling mehrere Straftaten, wobei er
Diebstähle verübte und mehrere Passanten schlug. Laut Presseberichterstattung wurde der
Senegalese von der Polizei mehrfach angehalten und überprüft, aber jedes Mal wieder auf freien
Fuß gesetzt. Erst nach der dritten Straftat, bei der der Täter zum wiederholten Male gewalttätig
wurde, erfolgte ein Haftbefehl.

Ich frage die Staatsregierung:

Ausschreitungen in der Außenstelle des Ankerzentrums Stephansposching

1.1. Welche Gründe führten zur Eskalation im Ankerzentrum?

1.2. Wer verständigte die Polizei?

1.3. Wieviele Beamten wurden zunächst zum Ankerzentrum geschickt? (Bitte die Lagebeurteilung
zu Einsatzbeginn darstellen)

2.1. Welche Maßnahmen wurden ergriffen, um die Beamten vor Ort zu schützen?

2.2. Wie lange dauerte es, bis die Verstärkung an der Außenstelle des Ankerzentrums eintraf? 

2.3. Waren die Beamten mit Kameras ausgestattet, um den Einsatz vor Ort zu dokumentieren
(wie das etwa bei Demonstrationen üblich ist)?

3.1. Welche Maßnahmen werden die zuständigen Behörden ergreifen, um eine erneute
Eskalation in der Außenstelle des Ankerzentrums in Stephansposching zu verhindern?

3.2. Inwieweit ist eine dauerhafte Installation von Kameras vor Ort möglich, um die Gefahrenlage
besser einschätzen und den Einsatz besser dokumentieren zu können?
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3.3. Gibt es Pläne, eine dauerhafte Polizeiwache vor Ort zu errichten?

4.1. Bei wie vielen Tätern konnte die Polizei mittlerweile die Identität klären?

4.2. Welcher Nationalität gehören die ermittelten Täter an? 

4.3. Welchen Aufenthaltsstatus haben die ermittelten Täter jeweils? (Bitte den Tag der Einreise,
die Einreiseart, die Dauer des Asylverfahrens, den Zeitpunkt des Ablehnungsbescheids sowie
den Tag der Einquartierung in einem Ankerzentrum nennen)

Übergriffe auf die Bevölkerung in Plattling

5.1. Seit wann lebt der senegalesische Staatsbürger, der am 4. Juni mehrere Straftaten in
Plattling verübte, in Deutschland?

5.2. Aus welchem Staat reiste er nach Deutschland ein? (Bitte den Tag der Einreise, die
Einreiseart, den Grenzübergang und die Transitroute angeben)

5.3. Welchen Aufenthaltsstatus hat der Täter? (Bitte den Tag des Antrags auf Asyl, den
angegebenen Grund des Asylbegehrens und die Abschnitte des Asylverfahrens darlegen)

6.1. Wohnt der senegalesische Staatsbürger, der am 4. Juni mehrere Straftaten in Plattling
verübte, in einem Ankerzentrum? (Bitte die derzeitige Unterbringungsart angeben)

6.2. Mit welcher Begründung unterließ es die Polizei, den Straftäter nach den ersten beiden
Vorfällen in Gewahrsam zu nehmen? (Bitte die genauen Gründe angeben)

6.3. Wie lange dauerte die Haft des Straftäters? (Bitte die Dauer des Haftbefehls angeben)
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